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Bereits im 20. Jahrhundert ist der Meeresspiegel im
Mittel um 10-20 cm angestiegen. Das internationale
Wissenschaftsgremium IPCC geht davon aus, dass
sich dieser als Folge des Klimawandels bis 2050
weltweit um dieselbe Größenordnung erhöhen
wird (s. auch Infoboxen Klimawandel und Meeres-
spiegelanstieg). Was aber bedeutet eine globale
Umweltveränderung wie der Meeresspiegelanstieg
konkret für Mensch und Umwelt? 

Regionale Auswirkungen hängen nicht nur von den
naturräumlichen Gegebenheiten ab, sondern auch
von der wirtschaftlichen und sozialen Situation und
den dadurch bedingten Möglichkeiten, auf neue
Herausforderungen zu reagieren. Dies bedingt,
dass vor allem Entwicklungsländer, die bisher kaum
zum menschgemachten Klimawandel beigetragen
haben, in der Regel am stärksten von seinen Folgen
betroffen sind. Ein  Vergleich der Länder Nieder-
lande und Bangladesch, die beide potenziell stark
durch den Meeresspiegelanstieg gefährdet sind,
macht dies beispielhaft deutlich.

Hitzesommer, Überflutungen und schneefreie Winter
– im letzten Jahrzehnt haben Wetterextreme weltweit
für Aufsehen gesorgt. Als Indizien für die möglichen
Folgen eines sich verändernden Klimas sind sie kaum
zu übersehen. Doch andere Folgen, die mindestens
ebenso gravierend sind, kommen schleichend. Zu 
ihnen gehört der Anstieg des Meeresspiegels. Er ge-
fährdet riesige Landflächen und Lebensräume entlang 
vieler Küsten. Vor allem Menschen in Entwicklungs-
ländern sind stark betroffen.

Da es eine physikalische Gesetzmäßigkeit ist, dass
sich erwärmtes Wasser ausdehnt, reagiert das Meer
auf den Klimawandel wie ein behäbiges Ungetüm:
langsam, aber beharrlich. Selbst wenn die Treib-
hausgaskonzentration bis 2100 in der Atmosphäre
stabilisiert würde, stiege der Meeresspiegel noch
über Jahrhunderte weiter an. Das Abschmelzen
grönländischen Inlandeises, das ab einer Tempera-
turerhöhung von über 2°C wahrscheinlich ist, würde
sich sogar über Jahrtausende hinziehen und den
Meeresspiegel um ca. 5 Meter erhöhen. 

Meeresspiegelanstieg in Bangladesch und den Nieder-
landen – ein Phänomen, verschiedene  Konsequenzen

Infobox Klimawandel 

Das internationale Wissenschaftsgremium IPCC**,
das sich seit 1988 mit den Ursachen und Auswir-
kungen des Klimawandels auseinandersetzt, be-
tont in seinem jüngsten Bericht, dass
∑ der Großteil der in den letzten 50 Jahren gemes-

senen Erwärmung auf die durch menschliche
Aktivitäten verursachte Zunahme der Treib-
hausgaskonzentrationen in der Atmosphäre 
zurückgeht, 

∑ sich seit 1861 die durchschnittlichen globalen
Oberflächentemperaturen um 0,6°C erhöht 
haben, und

∑ der Meeresspiegel im 20. Jahrhundert bereits
um 10-20 cm angestiegen ist.

Bis zum Jahr 2100 wird eine Erhöhung der durch-
schnittlichen globalen Temperaturen um 1,4 bis
5,8 °C und ein durchschnittlicher Anstieg des Mee-
resspiegels um 11 - 88 cm gegenüber 1990 erwar-
tet. Die Spannbreiten ergeben sich aus unter-
schiedlichen Annahmen für die Treibhausgasemis-
sionspfade und Berechnungsformeln für die resul-
tierende Erwärmung. Projektionen über zukünfti-
ge Ereignisse sind naturgemäß mit Unsicherheiten
verbunden. Kontrollrechnungen haben jedoch 
gezeigt, dass die Computer-Modelle, mit denen
Klimavorhersagen erzeugt werden, den Meeres-
spiegelanstieg eher unter- als überschätzen.

** Das Intergovernmental Panel on Climate Change wurde 1988 von der World Meteorological Organization (WMO) und dem UN Envi-
ronment Programme (UNEP) gegründet. Es fasst alle fünf Jahre in einem Konsensbericht den wissenschaftlichen „Status Quo” zusam-
men, der weltweit von Hunderten von Experten diskutiert und abgestimmt wurde.
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